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ZUGFeRD
Die E-Rechnung kann zusätzlich mit weiteren 
Informationen bestückt werden. Diese zusätzlichen 
Informationen sind im ZUGFeRD-Format definiert. 
Dieser Standard legt fest, wie die Informationen 
in einer elektronischen Rechnung gespeichert 
werden und kann von einem Computer direkt 
ausgelesen und in ein Zahlungsverkehr- oder 
Buchführungsprogramm übernommen werden.

Das Rechnungsformat wurde von Unternehmen 
aus der Automobilindustrie, dem Einzelhandel, dem 
Bankensektor, der Softwareindustrie, aber auch vom  
öffentlichen Sektor im Forum elektronische Rechnung 
Deutschland (FeRD) erarbeitet. Das Forum wird vom 
Bundeswirtschaftsministerium gefördert.

Das Format entspricht den Anforderungen der 
internationalen Standardisierung und kann auch 
im grenzüberschreitenden europäischen und 
internationalen Rechnungsverkehr aufgenommen 
und angewendet werden.

Weitere Informationen zu E-Rechnungen im 
ZUGFeRD-Format können der Website www.
ferd-net.de entnommen werden. Im kostenlosen 
Leitfaden zur Einführung von E-Rechnungen im 
Unternehmen finden Sie zahlreiche Tipps.

Vorteile von E-Rechnungen
Mit Rechnungen in elektronischer Form können 
papierbasierte Prozesse abgelöst werden. Dies betrifft  
nicht nur den Versand, sondern auch die Weiterleitung 
im Unternehmen oder die Archivierung.

Ein enormes Einsparpotenzial liegt in dem Einlesen 
von Lieferantenrechnungen in die Nachkalkulation, 
das Bestellwesen und die OP-Verwaltung. Hierbei  
können je nach Anzahl der eingehenden Rechnungen 
mehrere Stunden pro Woche an Zeit und Prozess-
kosten eingespart werden.

Eine Rechnung, die Sie in elektronischer Form 
erhalten, muss auch in elektronischer Form archiviert 
werden. Die Papierablage entfällt und mit ihr Regale 
voller Aktenordner.

Elektronische Rechnung

Eine elektronische Rechnung (E-Rechnung) ist eine Datei im PDF-Format. Anstelle 
des Versands per Post tritt der kostengünstige und schnelle Versand per E-Mail. 
Unter bestimmten Voraussetzungen ist seit dem Steuervereinfachungsgesetz 
von 2011 eine E-Rechnung einer Rechnung im Papierformat gleichgestellt. Nähere 
Informationen hierzu finden Sie unter dem Link: www.ferd-net.de

D a t e n b l a t t

Sage 50 Handwerk 
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E-Rechnungen – einfach, schnell und 
kostengünstig. 
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Auch die Weitergabe wird vereinfacht. Während 
Papierrechnungen oft über die Poststelle zur Buch-
haltung transportiert werden mussten, kann die 
elektronische Rechnung direkt an den zuständigen 
Empfänger digital geschickt werden. Dies beschleu-
nigt die Zustellung und reduziert Prozesslaufzeiten. 
Der Erhalt von Skonti bzw. die Einhaltung anderer 
Zahlungsfristen kann sichergestellt werden. 

Einlesen von Lieferantenrechnungen 
im E-Rechnungsformat

Mit dem Modul E-Rechnung haben Sie zusätzlich 
die Möglichkeit auch Eingangsrechnungen von 
Lieferanten direkt in die Module des Sage 50 
Handwerk einzulesen.

OP-Verwaltung:* 
Lesen Sie Eingangsrechnungen im ZugFerd-Format 
(ab Basic) in die OP-Verwaltung mit wenigen Klicks 
ohne Abschreiben und fehlerfrei ein. 

Nachkalkulation:*

Sparen Sie sich die manuelle Erfassung der Kredito-
renrechnungen und lesen Sie die Rechnungen im 
Zugferd-Format (empfohlen ab Comfort) von Ihren 
Lieferanten mit wenigen Klicks ein. 

Bestellwesen:* 
Auch die Wareneingänge können Sie durch Einlesen 
einer E-Rechnung im ZugFerd-Format (ab Comfort) 
schnell und fehlerfrei erfassen. 

Inzwischen bieten auch bereits eine große Anzahl von 
Lieferanten für Handwerksbetriebe e-Rechnungen 
im ZugFerd-Format an. Teilweise werden sogar 
Sonderkonditionen (z.B. Einkaufsrabatte) angeboten. 

Auszug aus der Liste der Anbieter von 
E-Rechnungen im ZugFerd-Format:

Anbieter ZugFerd-
Format

Gewerk

Hilti Basic Baugeräte

Cordes & Gräfe  
GC-Gruppe

Extended SHK 
Haustechnik

FAMO GmbH  
& Co. KG

Basic (Comfort 
in Planung)

Elektro

Obeta Elektro

Pfeiffer & May Extended Sanitär, 
Heizung, 
Fliesen

Bergmann & 
Franz Nachf. 
GmbH & Co. 
KG

Basic Bäder, Fliesen

Vorbefüllte E-Mail zur E-Rechnung E-Rechnung

Rechnung

: 20190008

: 20190007Projektnr.
Kundennr.
Datum
Nummer

Original

Lange GmbH • Emil-von-Behring-Straße 8 • 60439 Frankfurt am Main

Firma
Kannengießer GmbH
Falkenstr. 34
61462 Königstein 

: 26.01.2019
: 10005

#1#20190008 #2#26.01.2019 #3#10005 #4#20190007 #5#900 #6#Rechnung #7#Kannengießer GmbH #8#Firma #9#Königstein #10#61462 #11#Kannengießer 
GmbH / Königstein #END

Bankverbindung: Sparkasse Aschaffenburg Alzenau               * BLZ: 79550000 * Kontonummer: 1234567890

Pos. Menge Ein. Text Betrag Gesamt

1 Parterre

1.1 Küche

1.1.010 12,3 m² Trockenputz aus Glasfaserverbundplatten als 
Verbundplatte DIN 18154 mit Polystyrol 
Hartschaumdämmstoffen EPS DIN EN 13163, 
Plattendicke 10mm, Dämmschichtdicke 20 mm

59,66 733,82

1.1.020 12,3 m² Putzträgerplatte B1, Windlast 1,1 kN/m² 
Putzträgerplatten B1 auf Aluminium-Tragprofil, 
Fassade, Windlasten nach DIN 1055-4 bis 1,1 
kN/m²   Liefern und Anbringen von 
Putzträgerplatten auf Aluminium-T-Profil für 
Windlasten bis 1,1 kN/m². Putzträgerplatten 
(Dicke 12 mm) aus recycliertem 
Blähglasgranulat, beidseitig gewebearmiert, 
schwerentflammbar B1 nach DIN 4102, 
Wärmeleitfähigkeit 0,09 W/(m K). Platten ohne 
Fugenbrücke und ohne Ausbildung von 
Festund Gleitpunkten in Plattenbefestigung 
press gestoßen im Verband verlegen und mit 
Fassaden-Bohrschrauben aus Edelstahl 5,5x24 
mm nach Herstellervorgaben ohne Vorbohren 
auf Tragprofilen befestigen, max. horizontaler 
Regelachsabstand: 0,6 m.   Zwischen Platten-
und Tragprofilstoß Mindestabstand von 20 cm 
einhalten. Platte je Stabende mit mindestens 3 
Schrauben befestigen.   Plattenformat: 
1200x800 mm   Produkt: * StoVentec 
Trägerplatte * Sto-Fassaden-Bohrschraube  

Putzträgerplatte B1, Windlast 1,1 kN/m² 
Putzträgerplatten B1 auf Aluminium-Tragprofil, 
Fassade, Windlasten nach DIN 1055-4 bis 1,1 
kN/m²   Liefern und Anbringen von 
Putzträgerplatten auf Aluminium-T-Profil für 
Windlasten bis 1,1 kN/m². Putzträgerplatten 
(Dicke 12 mm) aus recycliertem 
Blähglasgranulat, beidseitig gewebearmiert, 
schwerentflammbar B1 nach DIN 4102, 
Wärmeleitfähigkeit 0,09 W/(m K). Platten ohne 
Fugenbrücke und ohne Ausbildung von 
Festund Gleitpunkten in Plattenbefestigung 
press gestoßen im Verband verlegen und mit 
Fassaden-Bohrschrauben aus Edelstahl 5,5x24 
mm nach Herstellervorgaben ohne Vorbohren 
auf Tragprofilen befestigen, max. horizontaler 
Regelachsabstand: 0,6 m.   Zwischen Platten-
und Tragprofilstoß Mindestabstand von 20 cm 
einhalten. Platte je Stabende mit mindestens 3 
Schrauben befestigen.   Plattenformat: 

64,14 788,92

1.1.030 1 m² Putzhohlstellen abschlagen u.ergänzen 
Putzhohlstellen abschlagen und ergänzen   
Prüfen des Untergrundes auf Hohlstellen. 
Hohlliegende Putzstellen mit geeignetem 

65,36 65,36

Übertrag 1.588,10

* Nur in Verbindung mit dem Zusatzmodul „OP-Verwaltung“, „Nachkalkulation“ oder „Bestellwesen“ verfügbar.
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Weitere Informationen finden Sie unter: www.sage.com  
oder rufen Sie uns an: +49(0) 69 50007-6111 
 
Sage GmbH | Franklinstraße 61-63 | 60486 Frankfurt am Main | Telefon: 069 50007-6111 | Fax: 069 50007-7208 | E-Mail: info@sage.de | www.sage.com
© 2018 Sage GmbH. Alle Rechte vorbehalten. Sage, das Sage Logo sowie hier genannte Sage Produktnamen sind eingetragene 
Markennamen der Sage GmbH. Alle anderen Markennamen sind Eigentum der jeweiligen Rechteinhaber. Technische, formale und 
druckgrafische Änderungen vorbehalten. Stand Dezember 2018.

Notwendige Sage Lizenzen
Zur Nutzung der E-Rechnungsfunktionalität benöti-
gen Sie die Lizenz für das Modul E-Rechnung. Dieses 
Modul kann im Sage 50 Handwerk Basic und Sage 
50 Handwerk Professional optional hinzuerworben 
werden.

Da es sich beim ZUGFeRD-Format (derzeit Version 
1.0) noch um einen sehr frühen Versionsstand han- 
delt und in absehbarer Zeit mit Erweiterungen des  
Formats zu rechnen ist, wird zusätzlich ein gültiger  
Wartungsvertrag und somit ein aktuelles Handwerks-
programm vorausgesetzt. Wir möchten sicherstellen, 
dass alle Anwender auf dem neuesten Stand sind 
und auch bleiben.

Highlights

1. Zeitsparendes Einlesen von 
Lieferantenrechnungen in die 
Nachkalkulation, das Bestellwesen 
und die OP-Verwaltung

2. Verwenden Sie einfach die aus dem 
Rechnungsdokument bekannten 
Platzhalter zur Gestaltung der 
Kunden-E-Mail

3. Ersparen Sie dem Rechnungs-
empfänger die manuelle Erfassung 
der Rechnung und nutzen Sie Skonti 
und sonstige Vergünstigungen

E-Rechnung - In Nachkalkulation einlesen.


